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Seit meiner Geburt (1969) lebe ich sehr gern, mit meiner Familie, auf der Elbinsel  
Wilhelmsburg. Beruflich bin ich als Innungsmeister bei der Innung Sanitär Heizung 
Klempner Hamburg tätig und habe dabei mit vielen jungen Leuten, in ihrer Ausbildung, zu 
tun und kenne daher viele ihrer Sorgen und Nöte. Seit 1986 bin ich als überzeugter 
Sozialdemokrat darüber hinaus aktiv, um mich politisch und zugleich sozial zu engagieren. 
Hier einige Stationen meines politischen Wirkens:  
 
Seit Juni 2008 bin ich durchgängig im Regionalausschuss Wilhelmsburg/ Veddel vertreten. 
Bezirksabgeordneter war ich schon mal in den Zeiträumen von 2004 bis 2008 in Harburg 
und nach dem Bezirkswechsel Wilhelmsburgs nach Hamburg- Mitte, von 2008 bis Mai 
2014, als stellvertretender SPD- Fraktionsvorsitzender.  
 
Die Schwerpunkte meiner politischen Arbeit lagen und liegen im Stadtplanungsbereich mit 
seinen weitreichenden Gestaltungsmöglichkeiten für ein lebenswertes Umfeld in 
Wilhelmsburg.  Aktuell ist durch die Verlegung der Wilhelmsburger Reichsstr. z. B. die 
Planung des Nördlichen Elbinselquartiers in Bearbeitung. Mit diesem Quartier ergibt sich 
eine Nord- Süd- Achse für Wohnungsbau im direkten Zentrum der Elbinsel Wilhelmsburg. 
Durch den neuen Lärmschutz an der verlegten Trasse ergeben sich für den Wohnungsbau 
viele neue Flächen. Im Freiraum des Gebietes sollte es viel Natur mit Landschaftsachsen 
und zugänglichen Wasserflächen geben.  Auch sollen Fuß- und Radwegeachsen, das 
Quartier für alle gut erreich- und durchquerbar machen. Außerdem muss eine 
Stadtteilschule und mehrere Kitas eingeplant werden. 
Vor weiteren Bauplanungen, sollten immer folgende Aspekte überprüft, bzw. beachtet 
werden: 
 

- Probleme mit Luftschadstoffen 
- Lärmimmissionen von Gewerbe  
- Erhaltung vorhandener Bäume 
- Vorhandene ( geschützte ) Tierarten 
- Durchführung einer öffentlichen Plandiskussion 

 
 
Die Aufrechterhaltung der Deichsicherheit und eine gute öffentliche Personen Nahver-
kehrs Versorgung, sowie die Tatsache, dass Arbeitsplätze und Ausbildungsplätze in 
Wilhelmsburg, für Wilhelmsburger erhalten bleiben und zukünftig noch weitere entstehen, 
gehörte und wird auch weiterhin zu den wichtigen Feldern meiner politischen Arbeit 
gehören. 
 
Seit vielen Jahren bin ich außerdem auf den monatlichen wechselnden Infoständen auf 
unseren beiden Marktplätzen, für alle ansprechbar und zwar nicht nur zu Wahlkampfzeiten 
sondern auch in den Monaten und Jahren dazwischen. Mittlerweile gehören ich / wir mit 
unseren SPD Schirm, fest zum Wilhelmsburger Stadtbild dazu und sorgen so für einen 
regen Austausch zwischen örtlicher Politik und den Einwohnern.  
 
 
 


